
An
tw

or
t

pe
r 

Fa
x 

+4
9 

(3
0)

 2
10

05
48

 -
 1

9,
  

pe
r 

E-
M

ai
l i

nf
o@

ko
m

m
un

al
w

ir
ts

ch
af

t.
eu

  
od

er
 p

er
 P

os
t

Ak
ad

em
ie

 D
r. 

Ob
la

de
n 

Gm
bH

Ka
th

ar
in

en
st

r. 
8

10
71

1 
Be

rl
in

Ic
h 

m
el

de
 m

ic
h 

zu
r U

NI
KA

T-
H

yb
ri

d-
Fa

ch
ta

gu
ng

 „
W

er
ts

to
ff

ho
f -

 C
ha

nc
en

,  
En

tw
ic

kl
un

ge
n,

 ..
.“

 a
m

 9
. u

nd
 1

0.
 J

un
i 2

02
1 

an
.

Na
m

e,
 V

or
na

m
e,

 T
it

el

Fi
rm

a/
Be

hö
rd

e

Be
tr

ie
bl

ic
he

 T
ät

ig
ke

it

St
ra

ß
e

PL
Z/

Or
t

Te
le

fo
n

E-
M

ai
l

Te
iln

ah
m

ea
rt

  v
or

 O
rt

  O
nl

in
e

Ta
gu

ng
sg

eb
üh

r:

   
   

  5
90

 €
 z

zg
l. 

M
w

St
. (

On
lin

e 
45

0 
€ 

zz
gl

. M
w

St
.)

   
   

  4
30

 €
 z

zg
l. 

M
w

St
. f

ür
 H

oc
hs

ch
ul

en
 o

de
r B

eh
ör

de
n 

oh
ne

 G
eb

üh
re

ne
in

na
hm

en
 

   
   

 (
On

lin
e 

35
0 

€ 
zz

gl
. M

w
St

.)

Da
tu

m
/U

nt
er

sc
hr

if
t

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Jeder Teilnehmer muss sich schriftlich per Brief, Fax oder Mail anmelden. Die Teil-
nehmerzahl ist bei vielen Veranstaltungen begrenzt. Sollten mehr Anmeldungen 
eingehen, als Plätze verfügbar sind, entscheidet die Reihenfolge des Eingangs. 
Ihre Anmeldebestätigung mit ausführlichen Informationen auch zum Veranstal-
tungsort erhalten Sie wenige Tage später. Mit der Anmeldung erkennen Sie diese 
Teilnahmebedingungen verbindlich an. Hotels können wir für Sie leider nicht 
reservieren. Sie erhalten aber mit der Anmeldebestätigung Hotelempfehlungen.
Im Leistungsumfang sind ein Teilnehmerhandbuch sowie Pausengetränke und 
bei vollen Veranstaltungstagen ein Mittagessen oder ein Imbiss enthalten. Die 
Urheberrechte des Teilnehmerhandbuchs liegen bei uns bzw. bei den Referenten. 
Die Unterlagen dürfen weder nachgedruckt noch vervielfältigt werden. Mit der 
Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie zu, dass während der Veranstal-
tung Bild- und Filmaufnahmen erstellt werden, die danach zur Bewerbung und 
Berichterstattung verwendet werden dürfen. Die Angaben zu Ihrer Person und 
den Namen Ihres Unternehmens nehmen wir in eine Liste für die Teilnehmer-
unterlagen auf. Sollten Sie dies nicht wünschen, müssen Sie uns dies bei Ihrer 
Anmeldung mitteilen. Die Rechnung erhalten Sie zeitnah zum Veranstaltungs-
datum. Bitte überweisen Sie die Gebühr zuzüglich der gesetzlichen Mehrwert-
steuer nach Erhalt der Rechnung innerhalb von zwei Wochen ohne Abzug.
Bis zwei Wochen vor der Veranstaltung können Sie Ihre Anmeldung kostenfrei 
zurückziehen. Jede Abmeldung muss bei uns in schriftlicher Form eingehen. Bis 
drei Werktage vorher berechnen wir Ihnen eine Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von 50 €. Nach dieser Frist ist die volle Gebühr gemäß Rechnung zu bezahlen. 
Jederzeit können Sie eine/n Ersatzteilnehmer/in benennen. Sofern Sie nicht 
ausdrücklich widersprechen, erklären Sie sich einverstanden, dass wir Sie per 
E-Mail über Veranstaltungen mit demselben oder ähnlichen Themenschwerpunkt 
informieren.
In besonderen Situationen behalten wir uns vor, geringfügig den Program-
mablauf zu ändern oder einen Ersatzreferenten zu stellen. Dies berechtigt 
nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Müssen wir eine Veranstaltung zeitlich 
oder räumlich verlegen oder ganz absagen, benachrichtigen wir Sie sofort. Sie 
erhalten bereits bezahlte Teilnahmegebühren zurückerstattet. Denken Sie bitte 
daran, auch Ihre Hotelreservierung zu stornieren. Die Haftung beschränkt sich 
grundsätzlich nur auf die Höhe der Teilnahmegebühr, sofern wir die Absage nicht 
grob fahrlässig verschulden.

Veranstaltungsort
BEST WESTERN PLUS Hotel Kassel City
Spohrstrasse 4
34117 Kassel
Te. +49 (561) 7285 - 0
Fax +49 (561) 7285 - 118
E-Mail info@hotel-kassel.bestwestern.de
www.bestwesternhotelkassel.de

Veranstaltungsbüro
Akademie Dr. Obladen GmbH
Katharinenstr. 8
10711 Berlin
Tel. +49 (30) 2100548 - 10
Fax +49 (30) 2100548 - 19
E-Mail info@kommunalwirtschaft.eu
www.kommunalwirtschaft.eu

UNIKAT-Hybrid-Fachtagung

Wertstoffhof -  
Chancen, Entwicklungen, …
9. und 10. Juni 2021 in Kassel und online



„Wertstoffhof - Chancen, Entwicklungen, …“
am 9. und 10. Juni 2021 in Kassel und Online

Die Anforderungen an die Abfall- und Ressourcenwirtschaft und damit verbunden 
an die Erfassung, Separierung und Verwertung von Wertstoffen werden immer 
differenzierter und stellen hohe Ansprüche an die Systeme der Abfallwirtschaft. 
Die Bereitstellung von Produkten und Rohstoffen aus Abfällen macht die Abfall-
wirtschaft zu einem Teil der Versorgungskette, der entscheidend zu einer hohen 
gesamtwirtschaftlichen Ressourceneffizienz beiträgt.

Gesetzliche Vorgaben und Verordnungen mit zusätzlichen erweiterten Kriterien 
der Erfassung, Logistik, Sortierung sowie Verwertung und damit höheres Fach-
wissen der Mitarbeiter/innen der Abfallwirtschaft prägen das Bild unserer 
Branche. Wertstoffhöfe spielen heute eine erhebliche Rolle für eine nachhal-
tige, systemrelevante Abfall- und Ressourcenwirtschaft, da sie den Bürgerinnen 
und Bürgern umfassenden Abfallwirtschaftsservice bereitstellen. Wertstoffhöfe 
schaffen durch ihre Nähe und das umfangreiche Angebot, ihre Nutzerfreund-
lichkeit, ihre Wirtschaftlichkeit sowie ihren Arbeits- und Umweltschutzschutz 
wesentliche Voraussetzungen, um den hohen Anforderungen der Kreislaufwirt-
schaft gerecht zu werden.

Die hohe Wertschätzung der Bürgerinnen und Bürger für Wertstoffhöfe geht 
auch mit wachsenden Erwartungen einher: seien es erweiterte Öffnungszeiten, 
Beratungsmöglichkeiten, kurze Anfahrtswege, umfassende Abgabemöglich-
keiten usw. Um diese Erwartungen zu erfüllen, steht eine Vielzahl von Konzepten 
und Varianten zur Verfügung: Verteilung von Wertstoffhöfen in der Fläche, 
Anpassung an dynamische Abfallmengen und -zusammensetzungen, Möglich-
keiten zur Wiederverwendung und effizienten Verwertung von Abfällen, Integra-
tion von Menschen mit Einschränkungen bei der Arbeit auf den Wertstoffhöfen, 
umfassendes Abgabeangebot für möglichst viele Fraktionen, Schulungs- und 
Informationsmöglichkeiten sowie vieles mehr.

Die Fachtagung „Wertstoffhof - Chancen, Entwicklungen, …“ bietet einen 
Überblick über den aktuellen technischen Stand von Wertstoffhöfen, die ökono-
mischen und sozialen Werte eines Wertstoffhofes, die Integration von Wertstoff-
höfen in Abfallwirtschaftskonzepte und ihre Bedeutung für die Optimierung von 
Stoffströmen sowie zu aktuellen Entwicklungen in der Kreislaufwirtschaft. Dabei 
steht der Austausch zwischen Akteuren aus der abfallwirtschaftlichen Praxis, 
der Forschung und anderen Experten aus Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und 
Verwaltung im Vordergrund. Wir sind gespannt auf Ihre Fragen, Anregungen und 
interessante Diskussionen während der Veranstaltung, die wie immer dem inten-
siven Wissensaustausch dienen soll.

Wir freuen uns, Sie im Juni in Kassel bei unserer Fachtagung begrüßen zu 
können.

Prof. Dr. David Laner    Betriebsleiter Dirk R. Lange
                                                  

UNIKAT-Hybrid-Fachtagung 9. Juni 2021 10. Juni 2021

Block 1: Strategische und rechtliche Entwicklung
Moderation: Dirk. R. Lange, Betriebsleiter • Die Stadtreiniger Kassel  

10:00 Begrüßung, Organisatorisches, Einführung und Kennenlernen
Prof. Dr. David Laner • Universität Kassel 
Dirk. R. Lange, Betriebsleiter • Die Stadtreiniger Kassel 
Dr. Hans-Peter Obladen • Akademie Dr. Obladen GmbH (Berlin)

10:15 Der Beitrag der Wertstoffhöfe für eine nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft
Alexander Neubauer • Verband kommunaler Unternehmen e.V. Abfall-
wirtschaft und Stadtsauberkeit VKS (Berlin) 

11:00 Novelle Kreislaufwirtschaftsgesetz und aktueller Stand 
Mantelverordnung
Andreas Koch • Umweltministerium Hessen (Wiesbaden)

11:30 Die Novellierungen von ElektroG und BattG – aktueller Stand bzw. 
erste Umsetzungserfahrungen
Björn Bischoff • Umweltbundesamt (Dessau)

12:30 Mittagspause

Block 2: Auflagen, Anforderungen und AnpassungsbedarfeModera-
tion: Prof. Dr. David Laner • Universität Kassel

13:30 Überwachung von Wertstoffhöfen durch die zuständige Genehmi-
gungs-/ Abfallbehörde – Ergebnisse und Empfehlungen
Birgitt Krumminga • Dezernatsleiterin Abfallwirtschaft, Regierungsprä-
sidium Kassel

14:00 Kooperationsmöglichkeiten Öffentlichkeitsarbeit mit der Initiative 
Mülltrennung wirkt
Axel Subklew • Sprecher der Initiative Mülltrennung wirkt (Köln) 

14:30 Notwendige Optimierungsaufgaben nach der Pandemie
Werner P. Bauer • ia GmbH – Wissensmanagement und Ingenieurleis-
tungen (München)

15:00 Pause

Block 3: Transformationsbedarfe und Digitalisierungsoptionen 

15:30 Demontage und Rückgabe von PV-Modulen
Susanne Jung • Geschäftsführerin, Solarenergie-Förderverein Deutsch-
land e.V. (SFV) (Aachen)

16:00 Prozessverbesserungen und neue Kundenerlebnisse auf dem Wert-
stoffhof mit digitalen Technologien
Dr. David Hoffmann • Leiter Digitale Innovation und Transformation, 
Wirtschaftsbetriebe Duisburg – AöR

16:30 Digitale Kundenkarte und Leistungspakete
Milen Volkmar • Geschäftsführerin, Q-SOFT GmbH (Erfurt)

16:30 Ende des ersten Tages

Block 4: Stoffströme 
Moderation: Prof. Dr. David Laner • Universität Kassel

9:00 Novelle der Altholzverordnung und Bedeutung der Wertstoffhöfe 
im Stoffstrom
Simon Obert • Geschäftsführer, BAV Bundesverband der Altholzauf-
bereiter und -verwerter e.V. (Berlin)

9:30 Wie können sich Wertstoffhöfe ökologisch und ökonomisch 
sinnvoll beim Recycling von Kunststoffen einbringen?
Tobias Pfalzgraf • VGS Vermarktungsgesellschaft für Sekundärroh-
stoffe mbH & Co. KG (Overath)

10:00 Effekte der Reduktion von Einwegkunststoffprodukten auf die 
Kreislaufwirtschaft
Sarah Schmidt • Fachgebiet Ressourcenmanagement und Abfall-
technik, Universität Kassel

10:30 Pause

Block 5: Optimierung und Zukunftsanpassung von Wertstoffhöfen
Moderation: Dirk. R. Lange, Betriebsleiter • Die Stadtreiniger Kassel

11:00 Geschwindigkeit der Besucherströme erhöhen. Verweildauer der 
Kunden
André Peuckert • Stadtreinigung Hamburg, Anstalt des öffentlichen 
Rechts (Hamburg)

11:30 Logistische Reihenfolge der Container optimieren
Laura Weißling • Umweltingenieurwesen, Universität Kassel

12:00 Umweltfreundliche Wertstoffhöfe: Serviceaspekte und Abfallhier-
archie im Fokus
Dr. Marieke Hoffmann • Deutsche Umwelthilfe e.V. (Berlin)

12:30 Resümee der Fachtagung
Prof. Dr. David Laner • Universität Kassel

12:45 Ende der Fachtagung

Foto • Die Stadtreiniger Kassel Foto • Die Stadtreiniger Kassel


